
Gemeinde Hoppegarten 
 

  Seite: 1 

Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

HA  36/2018/14-19 

Gremium Hauptausschuss 
Sitzung am: Dienstag, 16.10.2018 
Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten 

Beginn:  18:06 Uhr   Ende:  19:49 Uhr 

anwesend: 

Ausschussvorsitzende(r) 
Herr Kay Juschka  
Mitglieder 
Herr Christian Arndt  
Frau Andrea Knihs  
Herr Steffen Molks  
Frau Ruth Schaefer  
Herr Wolfgang Toleikis  
stellv. Mitglied(er) 
Frau Claudia Katzer für Herrn Dr. Galeski 
Bürgermeister 
Herr Karsten Knobbe  
stellv. Mitglied(er) 
Herr Dr. Dr. sc. Peter Ködderitzsch für Hrn. Norden 
Schriftführer(in) 
Frau Sylvia Gesche  
 

abwesend: 

stellv. Vorsitzende(r) 
Herr Dr. Frank Galeski  
Mitglieder 
Herr Norbert Norden  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Anwesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über 
eine Änderung 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
4  Entscheidung über mögliche Einwendungen zur Niederschrift 

vom 04.09.2018 
5  Mitteilungen des Bürgermeisters 
6  Mitteilungen des Vorsitzenden des Hauptausschusses 
7  Anfragen der Mitglieder des Hauptausschusses 
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8  Entscheidung über Befreiung von der Nutzungsgebühr für den 
Gemeindesaal 

9  Entscheidung über Anträge Vereinsförderung 
10  Entscheidung durch den Hauptausschuss 
10.1  Beschlussvorlagen 
10.1.1 DS 378/2018/14-19 Sitzungstermine des Hauptausschusses für 2019 
10.1.2 DS 380/2018/14-19 Aufhebung Sperrvermerk Straßenreinigung und Winterdienst 
10.1.3 DS 381/2018/14-19 Aufhebung Sperrvermerk Kostenstelle 5410105 - 

Straßenbegleitgrün Bäume 
10.1.4 DS 382/2018/14-19 Aufhebung Sperrvermerk Friedhof Hönow 
10.1.5 DS 383/2018/14-19 Aufhebung Sperrvermerk Unterhalt Straßen, Wege, Plätze 
11  Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung am 05.11.2018 
11.1  Beschlussvorlagen 
11.1.1 DS 385/2018/14-19 Verkauf von Grundstücken in der Gemarkung Dahlwitz-

Hoppegarten, Flur 3, Flurstücke 1212 und 1224 
11.1.2 DS 352/2018/14-19 Zusätzliches Erfrischungsgeld für Wahlhelfer 
11.1.3 DS 360/2018/14-19 Bestellung des Bevollmächtigten des Vertreters und seiner 

Stellvertreter in den Wasser- und Bodenverbänden 
11.1.4 DS 364/2018/14-19 Entwurf des Haushaltes der Gemeinde Hoppegarten für das 

Haushaltsjahr 2019 
11.1.5 DS 370/2018/14-19 Abwägung und Feststellungsbeschluss für die 1. Änderung 

des Flächennutzungsplans der Gemeinde Hoppegarten - 
Sondergebietsfläche „Medizinische Versorgung“ in der 
Lindenallee 

11.1.6 AN 127/2018/14-19 Erweiterung des Arbeits- / Geschäftsfeldes der AWF 
Hoppegarten 

11.1.7 AN 130/2018/14-19 Bürgerhaushalt 
 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Anwesenheit 

   
Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
 
 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung 

über eine Änderung 
   
 
Die Tagesordnung wird mit folgender Änderung zur Kenntnis genommen. 
TOP 10.1.6 verschiebt sich auf 11.1.1. Alle nachfolgenden Drucksachen werden um einen Punkt 
nach hinten verschoben.  
 
 
 
3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
   
 
Keine 
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4  Entscheidung über mögliche Einwendungen zur 

Niederschrift vom 04.09.2018 
   
Der Vorsitzende lässt die Niederschrift in der nächsten Sitzung abstimmen.  
 
 
5  Mitteilungen des Bürgermeisters 
   
 
Keine 
 
 
6  Mitteilungen des Vorsitzenden des Hauptausschusses 
   
 
Keine 
 
 
7  Anfragen der Mitglieder des Hauptausschusses 
   
Herr Arndt: Zwischen Hönow und Neuenhagen wird gebaut? Was soll dort entstehen? 
Herr Knobbe: Dort soll ein Sendemast errichtet werden. Der geplante Radfahrweg kann trotzdem 
gebaut werden. 
 
Fr. Schaefer richtete am 06.09. zwei Anfragen an den Bürgermeister. Sie wurden weder 
beantwortet, noch stehen sie im RIS. Herr Juschka fragt nach den Themen. 
1. Sind die Regenabflüsse der Schulstr./Marderstr. durch den Eigentümer gereinigt worden? 

Wer kontrolliert dies in der Verwaltung? 
2. Wie viele Anträge sind durch die Vereine im Jahr 2018 gestellt worden, gesplittet nach 

positivem und negativem Bescheid? 
Hr. Knobbe 
Zu 1. Der zuständige Fachbereich hat die Eigentümer aufgefordert, diese Regenabflüsse zu 

säubern. Die Rückmeldung wurde leider versäumt. 
Zu 2.  Die Zahlen werden im nächsten JBKSP Ausschuss vorgelegt. 
Frau Hinkel ergänzt: 43 Anträge sind eingegangen, davon 19 positiv. Zu den Mitteln: Es sind 

bereits 12.945 Euro ausgegeben, offen sind 5.200 Euro (Rechnungen liegen noch nicht 
vor) so das bis jetzt 18.145,00 Euro ausgegeben wurden.  

Frau Schaefer möchte die Fragen und die entsprechenden Antworten dazu im RIS eingestellt 
haben. 

Herr Arndt erinnerte ebenfalls an zwei von ihm gestellte Anfragen, die er nicht im RIS sieht und 
darum bittet, sie einzustellen.  

   
 
 
8  Entscheidung über Befreiung von der Nutzungsgebühr 

für den Gemeindesaal 
   
Es liegen keine Anträge auf Entscheidung vor. 
 
 
9  Entscheidung über Anträge Vereinsförderung 
   
Es liegen 17 Anträge auf eine Vereinsförderung vor. Sie sind nicht ordnungsgemäß unterzeichnet. 
Da ein Sperrvermerk in Form eines Beschlusses über Haushaltsmittel des Budovereins immer 
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noch Gültigkeit hat und nicht aufgehoben wurde, kann auch der Hauptausschuss keine 
Entscheidung treffen.  
 
Herr Knobbe führt aus, dass es jedoch Einzelentscheidungen geben könne. Wenn die Politik nicht 
dazu bereit ist, müssen alle Anträge abgelehnt werden. 
 
Einfacher wäre es, den Vorstandsbeschluss zu fassen, der eine Kontrolle und Nachweispflicht 
ausgegebener Mittel beinhaltet. Damit könne dann der Sperrvermerk aufgehoben und Anträge 
bearbeitet werden – führt Herr Knobbe aus. 
 
Herr Seidel wünscht das Wort. 
Es wird über das Rederecht abgestimmt und im Ergebnis mehrheitlich abgelehnt.  
 
Herr Juschka regt in Übereinstimmung aller an, dass der Haushalts- und Finanzausschuss sich mit 
diesen Anträgen noch einmal befasst. 
 
Für die Zukunft schlägt Herr Knobbe vor, künftig ein Mitglied des Vereins zu delegieren, der dann 
auch in den Gremien Rederecht erhält. 
 
 
10  Entscheidung durch den Hauptausschuss 
   
10.1  Beschlussvorlagen 
   
10.1.1 DS 378/2018/14-19 Sitzungstermine des Hauptausschusses für 2019 
   
Änderung des Termins 30.04.2018 auf den 29.04.2018. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Hauptausschuss beschließt die Sitzungstermine für 2019 wie folgt: 
 

22. Januar 

12. März 

29. April 

20. August 

15. Oktober 

03. Dezember  

 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 9 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 9 

 
Abstimmungsergebnis: 9 x ja, 0 x nein, 0 x enth. 
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10.1.2 DS 380/2018/14-19 Aufhebung Sperrvermerk Straßenreinigung und 

Winterdienst 
   
Gegenüber der Ursprungsdrucksache haben wir in beiden Positionen eine Einsparung von je 
5.000 Euro zu verzeichnen. 
 
Herr Arndt bittet darum, dass die Leistungen erfüllt werden. Dies bedeutet Kontrolle durch die 
Verwaltung. 
Herr Juschka möchte erst die Rechnungen sehen, dann bezahlen und damit könnte dann auch der 
Sperrvermerk aufgehoben werden. Demnächst wird er die Kämmerin aufsuchen, um sich mit den 
genauen Zahlen zu beschäftigen. 
Herr Arndt wünscht sich eine Übersicht des Jahres 2018 über die ausgezahlten Mittel an Fa. Ralhf.   
 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Aufhebung der im Haushalt 2018 
beschlossenen Sperrvermerke für die Kostenstellen Straßenreinigung 5450101 in Höhe von 
25.000 € und Winterdienst 5450102 in Höhe von 45.000 €.  
 
Abstimmungsergebnis:  Mehrheitlich angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 9 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 9 

 
Abstimmungsergebnis: 6 x ja, 3 x nein, 0 x enth. 
 
10.1.3 DS 381/2018/14-19 Aufhebung Sperrvermerk Kostenstelle 5410105 - 

Straßenbegleitgrün Bäume 
   
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Aufhebung des Sperrvermerkes im 
Haushalt 2018 in der Kostenstelle 5410105 – Straßenbegleitgrün in Höhe von 40.000 €.  
 
Abstimmungsergebnis:  Mehrheitlich abgelehnt 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 9 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 9 

 
Abstimmungsergebnis: 1 x ja, 4 x nein, 4 x enth. 
 
10.1.4 DS 382/2018/14-19 Aufhebung Sperrvermerk Friedhof Hönow 
   
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Aufhebung folgender Sperrvermerke 
im Haushalt 2018: 

• Kostenstelle 5530101 (Friedhof Hönow): 5.000 €  
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Abstimmungsergebnis:  Einstimmig angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 9 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 9 

 
Abstimmungsergebnis: 8 x ja, 0 x nein, 1 x enth. 
 
 
10.1.5 DS 383/2018/14-19 Aufhebung Sperrvermerk Unterhalt Straßen, Wege, Plätze 
   
 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt die Aufhebung des Sperrvermerkes im 
Haushalt 2018 für die Kostenstelle 5410106 – Straßen, Wege, Plätze in Höhe von 38.000 
Euro. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig angenommen 
 

 

Beschlussfähigkeit: 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 

Anwesend zu Sitzungsbeginn: 9 

Anwesend zu diesem Tagesordnungspunkt: 9 

 
Abstimmungsergebnis: 9 x ja, 0 x nein, 0 x enth. 
 
 
11 

  
Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung am 
05.11.2018 

   
Herr Juschka fragt nach Anträgen, die noch auf die TO der GV stehen sollen. 
Fr. Schaefer informiert über eine Änderung des Beschlusstextes zum AN 130 „Bürgerhaushalt“. 
Sie verliest den Text.  
 
Es sollte das Ziel sein, bis zum Ende der Wahlperiode ein Konzept zu erarbeiten, um es der neuen 
Gemeindevertretung vorzustellen. 
 
Fr. Schaefer informiert weiterhin über einen überfraktionellen Antrag der SPD-Fraktion und der 
Fraktion DIE LINKE zu WLAN-Hotspots in der Gemeinde. 
 
 
11.1  Beschlussvorlagen 
   
11.1.1 DS 385/2018/14-19 Verkauf von Grundstücken in der Gemarkung Dahlwitz-

Hoppegarten, Flur 3, Flurstücke 1212 und 1224 
   
Frau Katzer begründet, weshalb dieses Grundstück zum Verkauf ansteht. 
Da die Grundstückspreise explodiert sind, musste auch der Erbbaupachtzins angepasst werden. 
Deshalb ist diese Form nicht mehr attraktiv.  
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11.1.2 DS 352/2018/14-19 Zusätzliches Erfrischungsgeld für Wahlhelfer 
   
Warum wurde das Erfrischungsgeld erhöht? 

1. Viele Wahlen in einem Jahr. 
2. Zeitaufwand jedes Wahlhelfers sehr hoch. 
3. Akquise neuer Wahlhelfer. 

 
 
11.1.3 DS 360/2018/14-19 Bestellung des Bevollmächtigten des Vertreters und 

seiner Stellvertreter in den Wasser- und Bodenverbänden 
   
Zur Kenntnis genommen 
 
 
11.1.4 DS 364/2018/14-19 Entwurf des Haushaltes der Gemeinde Hoppegarten für 

das Haushaltsjahr 2019 
   
Es soll zur Sondersitzung am 17.10. Änderungsvorschläge zum Haushalt abgestimmt werden. 
Derzeit liegen noch keine Änderungen vor. 
 
Zur Sitzung am 05.11. wird der Haushalt kein Thema sein.  
 
Am 22.11.2018 wird der 2. Entwurf des Haushaltes behandelt. 
 
 
11.1.5 DS 370/2018/14-19 Abwägung und Feststellungsbeschluss für die 1. 

Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Hoppegarten - Sondergebietsfläche „Medizinische 
Versorgung“ in der Lindenallee 

   
Der Ortsbeirat muss in dem Verfahren beteiligt und angehört werden, deshalb wird die Vorlage 
zurückgestellt. Sie wird in die nächste GV im neuen Jahr entschieden. 
 
 
11.1.6 AN 127/2018/14-19 Erweiterung des Arbeits- / Geschäftsfeldes der AWF 

Hoppegarten 
   
Herr Juschka vermisst die Stellungnahme der Verwaltung dazu. 
 
Herr Molks informiert, dass im WTI-Ausschuss angeregt wurde, diesen Antrag als Prüfauftrag 
umzuformulieren. Bisherige Prüfaufträge verliefen von Seiten der Verwaltung im Sande. Deshalb 
entschied sich Hr. Molks  dagegen. 
Er zeigt uns jedoch vier Möglichkeiten auf, wie man Langzeitarbeitslose vertraglich beschäftigen 
könne: 

1. über die AWF 
2. über den Bauhof 
3. als Angestellte der Gemeinde, die Betreuung sollte über einen gemeinnützigen Verein 

erfolgen und 
4. direkt im Verein angestellt werden. 

Das Feedback aus der anwesenden Runde ist, dass es keine Angelegenheit der 
Gemeindevertretung wäre.     
Der Antrag ist  so nicht akzeptabel. Herr Molks sagt zu, ihn zu ändern unter Mithilfe der Fraktionen. 
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Auf die Frage, wie viele Langzeitarbeitslose hätten wir denn, glaubt der Bürgermeister sich 
erinnern zu können, dass es im gesamten Landkreis nicht mehr als 200 Menschen gibt, die ALG II 
beziehen.   
 
11.1.7 AN 130/2018/14-19 Bürgerhaushalt 
   
Siehe TOP 11. Es liegt eine Änderung des Beschlusstextes vor. Diese wird als Anlage zum 
Protokoll genommen.  
 
 
 

Kay Juschka  Sylvia Gesche  
Vorsitzender  
Hauptausschuss 

Protokoll 
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